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Kahlenberger Iraße Nr. : Gelb gefärbell, die Mitte risalilartig vorspringelld. darill Rundbogenlor, 
über dem die Wand noch ein weiteres llick über zwei Kon oien und egmelllbogen vorkragt. Seitlich 
ein Fen, ler breiter Mauervorsprung über steilem Rundbogen und zwei Konsolen . XVl. Jh. 

Kahlenberger traße r. 9: Mit OrtsteineIl eingefaßte, drei Fen ter breite Forl elzung des Hauses Nr. 7, 
mit dem es in der Dekoralion überein . tilllmt. egmentbogentor. 

Kahlenbergerslraße r. 10 : In der halben Breite des Hau, es vorspringencJ auf vier Rundbogen, 
von denen der eine in der Walld verWufl. cJie anderen auf chmucklosen Tragsteinen aufruhen. Grat­
gewölbte Toreinfahrt. XVI. Jh. 

Fig . .')7;:' Nulldorf, 
Detail \'Illl Fig. ,571 

(S. 156) 

Kahlenberger s traHe Nr. 22 : Einstöckig mit einer zurückspringenden Hälfte mil einem mäciltigen, 
quadergefaßten Rundbogentor. Die Fenster einfach dekoriert. Abgewalmtes Schindeldach mit Hauben· 
fen stern. XVIII. Jh. 

Kahlenberger straße Nr. 2G: Ein stöckig. UlltergesclIoß mit horizonlalen Bünuerll, Leicht vorspringender 
Millelrisali[ mit Hauptportal von jonischen Pilasterbündeln eingcfaßt, darüber au ladendes Gebälk. Das 
Tor rundbogig, mit Rund slab eillgefaBt. 1m Giebelfelde Gesichtsma, ke von asymmetrischer Rocaille um­
geben. Die Fenster des Untergeschosses einfach verziert. 1111 Obergeschos e eier Millclrisalit durch ge­
kuppelte jonischc Pilaster eingefaßt, in der Mitte Doppelfenster in rechteckiger Umrahmung mit Rankell­
werk unter der Sohlbank und geschwungellcm turzbalkell mit Medailloll in oTllalllentaler Kartusche. 


	BCS2_0528

